
Herr Duve stell das Grünflächenentwicklungskonzept vor. 

Herr Meyer hat eine Frage zur Art und Weise, wie das Konzept zu lesen ist. Herr Duve betont, 

dass es sich um Richtlinien und nicht um konkrete Planungen handelt. 

Herr Meyer fragt nach den Fokusgebieten und den prioritären Maßnahmen. Frau Kling erklärt, 

wann in etwa mit einer Umsetzung zu rechnen ist. Die Maßnahmen sind mit finanziellem und 

personellem Aufwand verbunden und werden Stück für Stück im Laufe der nächsten Jahre 

umgesetzt. 

Herr Weber beantragt die Ziffer 2 des Antrages zu ändern zu: "Die Verwaltung wird beauftragt, 

die Maßnahmen des Grünflächenentwicklungskonzepts umzusetzen." 

 

Abstimmungsergebnis-Änderungsantrag: 

Ja-Stimmen: 5 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 1 

 

Frau Bühse betont die Wichtigkeit der Grünflächen und dass die Verwaltung die Maßnahmen im 

Rahmen ihrer Kapazitäten umsetzen wird. 

Frau Bühse weist außerdem auf die Wichtigkeit von Innenhöfen als Erholungszonen für die 

Bewohner hin. 

Frau Kling sagt, dass derzeit keine finanziellen Kapazitäten für die Umgestaltung von Innen-

höfen veranschlagt sind. 

 


